
[Erd]apfel

Gsicht drinna! B r a u n  Gr.Wb. 121.— 2b Ta­
schenuhr, OB, OP vereinz.: Erdepfl Hirschau 
AM; Erdöpfl „große (plumpe) Westenta­
schenuhr“ B r a u n  Gr.Wb. 120f.— 2c °döi 
Sockn kannst scho goua [gar] nimma stoppn, 
setta [solche] Erdepfl horns „Löcher an der 
Ferse“ Windischeschenbach NEW.
Etym.: Ahd. erdaphul, mhd. ertapfel für best. 
Früchte, die auf od. im Boden wachsen, Lehn- 
übers. von lat. malum terrae; entspr. Übertr. auf 
"Kartoffel’ in Europa weit verbr.; 23K luge-See- 
b o l d  228.
Ltg, Formen: 1. Entspr. der Ltg von -+ A . $ocdäpfl, 
-ep/2, -e, -a usw., dabei auch NB vielf. mit Uml.; mit 
Verschiebung der Silbengrenze pa-depfl u.ä., ver­
einz. §r-lepfi (DAH).— Daneben mit erweitertem 
Anl. u. z.T. verkürzt jeadepfe (WOS), je(a)repfl 
(BOG, KÖZ), jepfe (KÖZ), jeräpfl, jed- (ebd.); wohl 
unter Einfluß von Herd h$ocdepfl (TIR); mit falscher 
Einbeziehung des Art. Deddöpfl Bay.Wald Schmel- 
ler 1,139 (heute t)-— Mit anderem Anl. irdepfe 
u.ä. (TS; BOG), ärdäpfe (IN), gadäpfl, -e u.ä. (BOG, 
VIT; CHA, R, RID, WÜM), garäpfe (BOG), gapfe 
(REG, VIT), ädäpfl, gu(r)d- (MAL), ätepfl (WM); 
diese a(r)-, goc- wohl aus dem PL rückgebildet (s. 3.), 
wobei der Anl. des Bestimmungsw. als Uml. aufge- 
faßt wird.— 2. Nach Entw. -rt- zu -ft- bzw. -%t- (Lg. 
§50e3) £<xfiepfe u.ä. (AIB, BGD, MB, RO, TS), 
pafepfe (BGD), pa/äpfl (RO), gftäpfe (MB), paxtäpfl 
(AIB).— Daneben verkürzt $<x(r)epfe, -l u.ä. OB, NB 
mehrf. (dazu ROD; WUN), £<x(r)äpfe u.ä. NB mehrf. 
(dazu AÖ, SOB, WS), $a(r)pfl, -e u.ä. NB, OP, OF 
mehrf. (dazu MÜ, SOB); dazu fdepfe, -l u.ä. OB 
mehrf. (dazu WEG; ESB, KEM, NAB, TIR), -äpfe 
(FS, PAF).— 3. Pl. allg. mit Uml., nur vereinz. 
ohne Uml. u. wie Sg. £adäpfl (CHA, R); mit ver­
deutlichender Endg $adepfen u.ä. (BGD, LF, MB, 
TS; VOF).— Vereinz. werden Sg. u. Pl. unterschie­
den als gaddpfl - padepfl (CHA, R), garäpfe - parepfl 
(BOG), gu(r)däpfl - £adepfl (MAL), gapfe - $apfe 
(VIT).— Dim. vereinz. §ardgupfal (GRI).— Im 
Komp. meist PL
DWA I K.27; Kretschmer Wortgeogr. 256-264; Mar­
tin in: DWEB 2 (1963) 3-112, 146-150.— Schmeller 
1,139, 1 1 6 0 .-  WBÖ 1,276-278; Schwab.Wb. 11,771; Schw. 
Id. 1,379f . -  2DWB VIII,1642, DWB IV,2,1077; Lexer 
HWb. 1,681; Ahd.Wb. 111,370-372.- A ngrüner Abbach 
29; Berthold Fürther Wb. 50; Braun Gr.Wb. 120-122, 
252; Christl Aichacher Wb. 73, 126; Kollmer 11,100, 
212; Lechner Rehling 184; Rasp Bgdn.Mda. 48; F in­
ger Arzbg.Wb. 6 0 . -  S-99E31, 100H24.

Mehrfachkomp.: [Bau-erd]a. Saatkartoffel: 
d’Bauerdepfl ausklaum Aussuchen der Saat­
kartoffeln Ohlstadt GAP.

— [Brach-erd]a. auf dem Brachfeld ange­
baute Kartoffel, NB vereinz.: Brächearöpfö 
St.Englmar BOG.
WBÖ 1,278.

— [Brat-erd]a.: °bam Küahhüattn häma owei 
am Feia Bräteröpfö gmocht „Kartoffeln in der 
Schale gebraten“ Wimm PAN.
WBÖ 1,278.

— [Brems-erd]a.: ° Bremserdäpfel „geröstete 
Kartoffeln“ Thanhsn TIR.— Zu bremsen 
"rösten, braten’.
— [Trat-erd]a. wie [Brach-erd]a., OB, NB 
vereinz.: Traterdäpfel „werden auf einem Feld 
in der Brache angebaut“ Haimhsn DAH.
— [Vieh-erd]a. an Tiere verfütterte Kartoffel, 
OB, °NB, °OP vereinz.: Viecherdöpfi Aufkchn 
STA; Vöicherdöpf’l B r a u n  Gr.Wb. 121. 
Schw.Id. 1 ,3 8 0 .- B raun Gr.Wb. 121.

— [Früh-erd]a. Frühkartoffel, OB, NB, °OP 
vereinz.: °heia dou i in Goatn amal Fröiherd- 
epfl bann Hahnbach AM.
WBÖ 1 ,2 7 8 .- B rau n  Gr.Wb. 149.

— [Futter-erd]a. wie -► [Vieh-erd]a., OB, °OP 
vereinz.: 0d’Fouttaerdepfl woan die schlechtn, 
döi hout ma nea zum Vaföittan gnumma ebd. 
W BÖ 1 ,2 7 8 .- B rau n  Gr.Wb. 121.

— [Hennen-erd]a.: na hoda de Hehna-Erdepfl 
( = Kartoffel für die Hühner) mit da Hand 
ausm Hehnabarm assakrejllt und hods gessn 
Kchbg R B ö c k  Sitzweil 93 f.
WBÖ 1,278.

— [Hörnlein-erd]a. Kartoffelsorte: Hömdlerd- 
äpfl „länglich, dünn, weiß und speckig“ O’tei- 
sendf LF.
— [Jakober-erd]a., [Jakobi-]- um das Fest des 
hl. Jakobus (25. Juli) reifende Frühkartoffel­
sorte, OB, NB, OP vereinz.: Jakober erdöpfl 
Eberfing WM; Woldmannl, PeterskopfJa- 
kobierdäpfl verschiedene Kartoffelsorten 
Schwarzach NAB.— Vgl. M. Lidl, Landwirt­
schaftliche Reise durch den bayer. Wald, Re­
gensburg 1865, 62.
WBÖ 1,278; Schw.Id. 1,380.

— [Koch-erd ]a. Speisekartoffel, OB, NB ver­
einz.: Kocherdäpfö, Sauerdäpfö und Sam- 
erdäpfö Seyboldsdf VIB.
WBÖ 1,278.

— [Rosen-erd]a. rotschalige Frühkartoffel­
sorte, OB, OP vereinz.: Rosenerdepfe „zum Es­
sen in der Schale“ Hohenlinden EBE.
WBÖ 1,278.

— [Salz-erd]a. Salzkartoffel, °NB, °OP ver­
einz.: °heint mach i Soizerdepfl und an Gurka
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